


Information «Energieverbund Stein / Erweiterung»

1. Begrüssung Albin Rüger, Vize Dorfobmann 
2. Organisation
3. Funktionsprizip Urs Linder, BL      
4. Ausdehnung / Perimeter
5. Kosten / Anschlussmodell
6. Warum Anschliessen ?
7. Weitere Schritte
8. Fragen Albin Rüger / Urs Linder
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2. Begrüssung
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Mit dem Anschluss an den Energieverbund minimieren sie Ihre Emissionen !



2. Begrüssung

In
fo

rm
a

ti
o

n
 «

E
V

S
 -

O
st

»

https://www.vol.be.ch/vol/de/index/energie/energie/foerderprogramm_energie/anlagen.html

Energieverbund Stein 



2. Organisation Alpen Energie

Dorfgemeindeversammlung

ca. 800 Stimmberechtigte

Dorfrat
Dorfobmann

Vize-Dorfobmann
3 Dorfräte

Betriebsleiter Dorfschreiber
Dorfkassier

Personal 

(860 Stellenprozente)

Personal
Verwaltung

(260 Stellenprozente)

Badmeister

Badmeister-Stellvertreter

Personal Freibad

(ca. 300 Stellenprozente)
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2. Organisation Alpen Energie

- Elektrische Netze
- Energieproduktion
- Energiehandel

- Wasserbeschaffung
- Wasserverteilung

- Beteiligungen an 
Energieproduktion (Solar und 
Wasser

- Energieverbund
- Zählerverwaltung / ZEV

- FHKW AG 
- Betriebsführung durch AEM
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3. Funktionsprinzip 
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3. Funktionsprinzip 

Förderbrunnen Rückgabebrunnen

Wärmebezüger

Elektrisches Verteilnetz

AEM

Wärmetauscher /
Förderung / Zentrale
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3. Funktionsprinzip

Bohrung Ø = 88 cm

Tiefe ca. 40 m

Wasserstand 
zwischen 12 und 
18 m
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Grundwasserbrunnen = Energiequelle



3. Funktionsprinzip
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Wärmetauscher /
Förderung / Zentrale



3. Funktionsprinzip
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Verteilnetz (Vor und Rücklauf)



3. Funktionsprinzip
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Hauszentrale (Wasser / Wasser Wärmepumpe)

Wärmebezüger = Liegenschaftsbesitzer = Kunde



3. Funktionsprinzip 

Förderbrunnen Rückgabebrunnen

Wärmebezüger

Elektrisches Verteilnetz

AEM

Zentrale EVS

1. Haus verlangt wärme
WP schaltet sich ein

2. Wasser aus dem Verbund wird von lokaler WP abgekühlt
(Energie entzogen)

3. Kälteres wasser
fliesst zurück zur 
Zentrale
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3. Funktionsprinzip 

Förderbrunnen Rückgabebrunnen

Wärmebezüger

Elektrisches Verteilnetz

AEM

Zentrale EVS
4. Mit Energie (Wärme) 
aus dem Grundwasser 
wird der Verbund stabil 
gehalten
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3. Funktionsprinzip 

Förderbrunnen Rückgabebrunnen

Wärmebezüger

Elektrisches Verteilnetz

AEM

Zentrale EVS
4. Mit Energie (Wärme) 
aus dem Grundwasser 
wird der Verbund stabil 
gehalten

Auch kühlen ist 
möglich. Wärme wird 
abgeführt !
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3. Funktionsprinzip

Wärmebezüger Strom

Wärme

100 % Raum und
Brauchwasserwärme

25% - 30%

75% - 70 %

Wärmepumpe
Energieverbund
/ Stromnetz

Liegenschaft

In
fo

rm
a

ti
o

n
 «

E
V

S
 -

O
st

»



3. Funktionsprinzip
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4. Kosten / Anschlussmodell

Erstellung/Betrieb:

• Individuell wird vom Fachplaner oder Installateur je Objekt die 
nötige Anlage (Anlageänderung) definiert und die Kosten abgeschätzt

➔ Investition in die Hauseigene Heizungsanlage trägt jeder selber

• Die jährlichen Netzbeitragskosten werden für das Objekt festgelegt.
Diese enthalten:   
- Wärmelieferung
- Unterhalt und Betrieb des Verbundes
- Amortisation der Investition

➔ Investition in Verbund wird über Netzbeitrag finanziert
➔ Vertragsdauer 30 Jahre (zwei Heizungsgenerationen)
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4. Kosten / Anschlussmodell

Beiträge:
• Kantonale Förderung (Anmeldung vor Realisierung)
• Energieberater Roli Schneider (immer Freitag morgen in Meiringen)
➔ Ist Sache der Eigentümer
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4. Kostenschätzung 6 kW Anlage
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1500.-

4255.-



4. Kostenschätzung 15 kW Anlage

2200.-
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5816.-



4. Kosten / Reglementarium
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4. Kosten / Reglementarium
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5. Ausdehnung / Perimeter

Förderbrunnen / Rückgabebrunnen 

Perimeter für allfällige Erweiterung Ost

erschlossenes Gebiet

Zentralengebäude / Trafostation
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6. Warum anschliessen ?

- Erneuerbare Energie (Grundwasser und Wasserstrom / Sonnenstrom)
- Kleiner Platzbedarf in Ihrer Liegenschaft
- Lärmemissionen kontrolliert (kein Luftaustausch)

- Klare Kostenkalkulation möglich / wenig Risiko

- Hoher Wirkungsgrad
- Einfache Auslegung
- Geringe jährliche Kosten über die Lebensdauer gerechnet
- Zuverlässig / erprobt
- Einheimisch
- Ansprechpersonen vor Ort
- Heizen und kühlen mit dem gleichen System möglich In
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6. Weitere Schritte
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6. Weitere Schritte
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7. Fragen
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Herzlichen Dank für 
Ihre Aufmerksamkeit !


